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EINFÜHRUNG 

Gemeinsam wollen wir uns als Gemeinde in den nächsten Wochen mit 5 (eher unbekannten) 
Persönlichkeiten aus der Vergangenheit auseinandersetzen, was diese mit Gott erlebt haben und was 
dies mit unserem Leben heute zu tun haben könnte. Dazu sollen die Predigten am Sonntag dienen, 
sowie dieses Vertiefungsmaterial.      

Für jede Woche gibt es für dich und deine Kleingruppe ein komplettes Programm, das ihr gerne so 
anpassen könnt, wie ihr es braucht. Ein Abend besteht aus vier Teilen.  

 

get together (zusammenkommen) Fünf Wochen ist keine lange Zeit und trotzdem wollen wir 
als Gruppe zusammenwachsen. Auch wenn Ihr schon länger als Gruppe gemeinsam unterwegs 

seid, tut es gut, erst einmal „aufzutauen“ und mit der Themenreihe und den Erwartungen der anderen 
vertraut zu werden. Wir reflektieren die „Schritte“, die wir die letzte Woche versucht haben. Mit Blick 
auf die Predigt vom Sonntag nehmen wir uns Zeit für einen Austausch und konkrete Fragen führen uns 
in das Thema ein. Wir hören aufeinander und starten mit einem Gebet. [25min] 

get more (mehr bekommen) Wir nehmen das Thema in den Blick und vertiefen die Predigt vom 
Sonntag in einer Bibelarbeit/Input. Eine Person aus der Gruppe sollte sich vorbereiten.  [25min] 

get on (weitermachen) Jüngerschaft passiert „jeden Tag“. Wie kann die Woche aussehen? 
Welche Aufgaben nimmt jeder persönlich mit? Hier muss es konkret werden. Jeder soll sich 

überlegen, was er in der Woche umsetzen will. [10min] 

get ready (bereit machen) Gebetzeit [10min] 



2 
 

THEMENÜBERSICHT 

28.07.2024 heldenhaft – Primus Trubar (Samy) 

04.08.2024 heldenhaft – Jackie Pullinger (Samy) 

18.08.2024 heldenhaft – Rees Howells (Uli)  

25.08.2024 heldenhaft – Johann Christoph Blumhardt (Uli)  

01.09.2024 heldenhaft – Corrie ten Boom (Margret) 

 

HINWEISE & IDEEN 

Im Folgenden findest du kurz und überblicksartig Hinweise für das Setting eurer Kleingruppe. Wenn du 
Leiter der Abende bist, findest du vielleicht hilfreiche Tipps. Als TeilnehmerIn kannst du sie gerne 
überspringen. Wenn ihr schon länger als Gruppe unterwegs seid, fühlt euch frei den Ablauf und die 
Rahmenbedingungen für euch anzupassen. Auch Inhalte der einzelnen Einheiten könnt ihr so abändern, 
wie es für eure Gruppe stimmig ist. 

Rahmen: Jeder sollte seine Bibel und am besten ein/sein Notizbuch dabeihaben. Jüngerschaft geht nur 
über Verbindlichkeit. Die Länge der Abende sollte auf 2 Stunden beschränkt sein. Das Material sieht 90 
Minuten vor.  

Inhalte: Das Kleingruppenmaterial wird individuell vom Prediger des jeweiligen Sonntags zusammen 
vorbereitet und dann online auf der Homepage unter der Rubrik „Predigten“ als Download bereitgestellt. 
Die Predigt ist also „Voraussetzung“ und sollte möglichst im Livestream oder per Podcast nachgehört 
werden.  

Beachtenswert: Achtet auf Vertraulichkeit und Wertschätzung in euren Treffen. Jüngerschaft braucht 
Ehrlichkeit. Damit sich jeder sicher fühlen kann, bleibt alles, was bei Treffen gesprochen wird, 
vertraulich. Wir hören zu und verzichten auf Kommentare und Ratschläge – wenn nicht bewusst dafür 
gerade der Raum ist. Und denkt daran – in der Kürze liegt die Würze.  

Feedback: Wir sind dankbar, wenn ihr uns als Kleingruppe Feedback zum Material gebt. Das könnt ihr 
unter folgendem Link für jedes Material einzeln tun: https://forms.office.com/e/CXetMAqBvS  oder den 
folgenden QR-Code einscannen. 

 

 

https://forms.office.com/e/CXetMAqBvS
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Margret Kenntner 

EINFÜHRUNG 

Herzlich willkommen zum Abschluss unserer „heldenhaft“ Reihe - Corrie ten Boom. Ich komme ins 
Staunen, wie eine „ganz normale“ Frau aus den Niederlanden zu so Großem von Gott gebraucht wird. 
Das alles ist möglich aus einem einfachen Grund – sie hat Gott vertraut. Nicht nur ein bisschen, 
sondern mit allem, was sie hatte. In Corries Leben sehen wir, dass dieses Vertrauen ein 
Kennlernprozess mit Gott war und gewachsen ist, das blieb nicht ohne Auswirkung. 
Corrie kann sich einreihen, in die Reihe der Gläubigen, die Gott vertraut haben und deren Glauben als 
Gerechtigkeit angerechnet wurde, wie es im Hebräerbrief, Kapitel 11 heißt. Willst du dich in diese Reihe 
der Glaubenden, Vertrauenden auch einreihen? 

 

get together [25min] 

 

! Bist du Bereit dich auf ein Experiment einzulassen und Vertrauen mal ganz praktisch auszuprobieren? 
Je nachdem, wie fit und gelenkig du bist, könnt ihr zwischen zwei verschiedenen Vertrauensübungen 
wählen: 

• Rückwärtsfallen und gefangen werden: stellt euch zu zweit hintereinander auf, mit etwas 
abstand, der vordere lässt sich Rückwärts fallen. Wichtig spannt euren Körper an, dass ihr 
„gerade“ nach hinten fallt. Der hintere fängt euch auf. Es lohnt sich auf Körpergröße und 
Gewicht Rücksicht zu nehmen, bei der Partnerwahl         

• Blindenführer: Alternativ kann sich auch je einer die Augen verbinden und sich dann ein 
Stück von jemand anderem führen lassen.  

?  Fällt es dir leicht zu vertrauen, wenn ja warum? Gibt es bestimmte Voraussetzungen, unter denen dir 
Vertrauen leichter oder schwerer fällt?  

?  Hast du schonmal eine Situation erlebt, wo du froh bist, vertraut zu haben oder wo du es bereust, 
vertraut zu haben? 

 

get more  [25min] 

 
?  Kommt ins Gespräch – welche Stationen und Begebenheiten aus Corries Leben sind dir hängen 
geblieben? Was hat dich daran fasziniert, begeistert oder ermutigt? 
 
! Lest gemeinsam Hebräer 11,1-3 (gerne auch das ganze Kapitel 11) und Hebräer 12,1-3 
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! Corrie hat Gott auch in den Tiefen ihres Lebens vertraut. Diese Bereitschaft ist erst nach und nach 
gewachsen und war nicht erzwungen. Ich glaube prägend waren dafür auch Gespräche, mit ihrem Vater, 
die Corrie schon als Kind hatte: 
 
Corrie erzählt ihrem Vater von ihrer Angst ihre Familie zu verlieren. Kurz zuvor hatte sie mit erlebt, wie 
jemand gestorben war. Ihr Vater antwortet ihr darauf: „Wenn du eine Reise nach einer andern Stadt 
machen mußt, wann gebe ich dir dann das Geld für die Bahnfahrt?“ „An dem Tag, am dem ich fahren 
muß.“ „Ja, natürlich, und siehst du, so gibt dir dein weiser himmlischer Vater, der dich lieb hat, die 
besonderen Kräfte seiner Gnade auch nicht eher, als du sie brauchst. Wenn einmal die Zeit kommt, daß 
jemand von uns sterben muß, dann wird Gott dir die Kraft geben, ohne uns zurückzubleiben. Aber jetzt 
brauchst du noch nicht daran zu denken.“ (Aus „In Ihm Geborgen“ S.25-26) 

 
 

get on [10min] 
 

? Wenn Glauben heißt zu Vertrauen und vertrauen heißt ehrlich zu sein über das, wo ich gerade stehe, 
wo kannst und willst du Gott gegenüber ehrlich werden und vielleicht auch eine gewisse Fromme Maske 
ablegen, damit er dir genau dort begegnen kann, wo du es am nötigsten brauchst? 

? Was können konkrete Schritte sein (am besten so klein und konkret wie möglich), wie du dein 
Vertrauen Gott gegenüber in der nächsten Woche zum Ausdruck bringen kannst? 

? Gibt es Menschen in deinem Leben, denen du vergeben solltest? 

? Wo kannst du Menschen in deinem Umfeld von Gott und der Kraft des Vertrauens in seine Rettung für 
uns weitererzählen? Hast du Gott mal gefragt, ob er dir Menschen oder Bereiche konkret aufs Herz 
legt?  

 

get ready [10min] 

 

Betet gemeinsam, am besten ihr startet mit einer Zeit der Stille, wo jeder selbst vor Gott kommen 
kann.  

Legt die konkreten Punkte, die ihr zuvor besprochen habt vor Gott hin. Betet auch für Menschen, die 
euch vorher wichtig geworden sind, dass sie Jesus kennen lernen oder vielleicht auch Versöhnung 
passiert. Wenn ihr möchtet, betet, dass Gott euch Menschen und Orte zeigt, an denen ihr euren Glauben 
teilen könnt. 

Schließt gemeinsam mit dem Vater Unser.  

 


